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Grußwort 

Noch ist es aber für mich nicht so weit. 
  
Erst im August kann ich meinen Urlaub antreten, danach – ab 1. September 
– bin ich Ihr neuer Pfarrer. 
 
Die Zeit vergeht sehr schnell. Der 1. September kommt schneller als man 
meint! 
 
So manches Neue wird auf mich zukommen. Viele neue Gesichter werde ich 
sehen und viele neue Erfahrungen werde ich machen dürfen. 
 
Ich freue mich auf einen guten Anfang in Ihrer Pfarrei Hohenschambach / 
Aichkirchen und ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und auf ein 
gutes Miteinander. 
 
Bis zum 1. September wünsche ich Ihnen allen Gottes Segen! 

Ihr neuer Pfarrer Manfred Seidl 
 

Liebe Pfarrgemeinden!  
 
„Der Urlaub ist die schönste Zeit im Jahr!“, so 
sagen manche. Und sie haben damit nicht 
unrecht. 
Wir Menschen brauchen nicht nur die Arbeit, 
sondern auch die Auszeiten, die freien Tage, 
den Urlaub.  
 

 
 

 

 
 
 



 

Pfarrgemeinderat 

Liebe Pfarrangehörige, 
 
bereits zum 3. Mal halten Sie heute unseren Sommerpfarrbrief für die 
Gemeinden Hohenschambach/Aichkirchen in Händen, der sie in den 
nächsten Wochen, den einen oder anderen vielleicht auch in den Urlaub, 
begleiten soll. 
Nutzen Sie diesen als Möglichkeit kurz innezuhalten im täglichen stressi-
gen Alltagsablauf - und kurz Revue passieren zu lassen, was im letzten 
halben Jahr so alles in unserer Pfarrei geleistet wurde. 
 
In diesem Jahr ist natürlich die Pfarrgemeinderatswahl zu nennen. Jeder 
der in einem Verein tätig ist weiß nur zu gut, wie schwierig es ist aktive 
Mitglieder zu bekommen. Auch der Pfarrgemeinderat ist davon betroffen, 
und ich kann nur an alle ein herzliches „Vergelt’s Gott“ sagen, die sich 
trotz allem dazu aufraffen und solch eine Verpflichtung übernehmen. 
 
Durch viele fleißige Helfer konnten wir auch einen Bücherflohmarkt mit 
Bilderbuchkino organisieren, welches besonders bei unseren Jüngsten 
großen Anklang fand. Auch hierzu an alle vielen herzlichen Dank für die 
Unterstützung. 
 
Nach nur 3 Jahren müssen wir uns leider schon wieder von unserem Pater 
Johnson verabschieden. Im Namen aller möchte ich Ihnen, Pater Johnson, 
unseren tiefempfundenen Dank aussprechen und Ihnen gleichzeitig alles 
Gute für Ihre weitere Zukunft wünschen, sowie einen erfolgreichen Neu-
beginn in Ihrer neuen/alten Heimat. Ihre ruhige und sympathische Aus-
strahlung wird uns sehr fehlen. 
 
Zu guter Letzt möchte ich allen eine schöne Auszeit mit viel Erholung 
wünschen. 

Monika Groß, Vorsitzende des Pfarrgemeinderates Hohenschambach 

In jedem Menschen ist Sonne – man muss sie nur zum Leuchten bringen. 
  (Sokrates, 469-399 v. Chr.)   

 

  



 

Kirchenverwaltung Hohenschambach 

Hans Pöllinger 
Kirchenpfleger 

Im Herbst haben wir mit den Planungen 
für den behindertengerechten Eingang in 
unserer Pfarrkirche in Hohenschambach 
begonnen. (siehe Bild). 
 
Die Kirchenverwaltung holte sich unseren 
Architekten Herr Hanshans und Markus 
Semmler von der Firma Naturstein 
Semmler mit ins Boot und wir versuchten 
eine gute Lösung zu finden. 
 
In der Woche nach unserem Patrozinium 
wurde der Eingang jetzt umgestaltet.  
Somit ist die Holzrampe nun Geschichte. 
Wir hoffen, dass der Eingang zur  
Zufriedenheit aller Rollstuhl-, Rollator- 
und Kinderwagenbenutzer gelungen ist. 

Auch in unseren Filialkirchen gibt es immer was zu tun. So muss in Haag der 
Westgiebel neu gestrichen werden. Vorher müssen schlecht anhaftende 
Farbschichten abgetragen und der Putz ausgebessert werden. 
Im Sockelbereich (Süd-/Ost-/Westseite) wird der Sanierputz abgestemmt, 
ausgebessert und farblich wieder angeglichen. 
 
Ebenso müssen an der Mauer rund um die Kirche lose Putzstellen entfernt 
und ergänzt werden. 
Ob das in diesem Jahr noch realisiert wird, können wir noch nicht mit Be-
stimmtheit sagen. 
 
Am 18.11.2018 findet die Kirchenverwaltungswahl statt. Ich hoffe, dass sich 
für dieses Ehrenamt wieder Kandidaten finden, die sich bereit erklären als 
Laien in diesem Gremium der Kirche mitzuarbeiten. 
 

Die Kirchentüre wird noch angeglichen, was aber vom Aufwand her nicht 
mehr so gravierend wird. 
 

  



 

Gemeinsames aus den Pfarreien 

Am 5.Januar gingen wieder 23 Ministranten als Sternsinger von Haus zu 
Haus. Vielen Dank, an alle die dieses Jahr wieder teilgenommen haben, 
und an alle die uns herzlich aufgenommen haben! 
 
Ein besonderer Dank gilt hierbei Waltraud Knerr und Tanja Renner, die 
für alle Ministranten lecker gekocht haben. Die diesjährigen Spenden von 
2.718,80 € werden vom Kindermissionswerk Aachen zur Eindämmung 
von Kinderarbeit in Indien verwendet. 
 
Am 24. März waren unsere Minis wieder beim traditionellen Rote-Eier 
gehen unterwegs. 
 
Die gesammelten Spenden werden u.a für unseren Ausflug verwendet. 
Hierbei ein herzlicher Dank an Gasthof zur Post für die Verpflegung. 
 
Am 11.Mai trafen wir uns zum Spieleabend in Hohenschambach. 
 
Vom 29.Juli bis 3.August findet unsere Romwallfahrt statt. Aus Hohen-
schambach und Aichkirchen werden 16 Ministranten teilnehmen. 

 

Mini-Report 



 

Gemeinsames aus den Pfarreien 
 

 
 

 
  

Bannenabordnungen des MMC-Bezirkes Labertal anlässlich der Bezirksmai-
andacht in Parsberg 

Gratulation Fritz Biersack, 70 Jahre Mitglied bei der Marianischen Männer-
Congregation (längstes Mitglied im Bistum Regensburg) 
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Einführung und Verabschiedung des Pfarrgemeinderat Aichkirchen 
und Hohenschambach 



 

Gemeinsames aus den Pfarreien 

 
  

Am Dreifaltigkeitssonntag machte sich bei herrlichem Wetter eine beachtli-
che Schar Pilger auf den Weg nach Eichelberg. Morgens um 5:30 Uhr zogen 
sie vom Kreuz im Friedhof los.  
Die beiden Vorbeter, Michaela Meier und Andreas Ehrl, regten die Pilger mit 
vielerlei Gedanken zum Nachdenken an. Nach einer kurzen Rast wurde die 
Gruppe von Wallfahrern aus Langenkreith verstärkt, so dass am Ende 35 
Personen am Ziel ankamen. 
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Bittgang nach Schneckenhof, 08.05.2018 
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EKO in Aichkirchen am 29.04.2018 und Hohenschambach am 
06.05.2018 
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FaGo am 13.05.2018 mit Dankgottesdienst 
der EKO-Kinder in Hohenschambach 
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Liebe Hohenschambacher-/ Innen 
 
auch heuer möchten wir Euch wieder ganz 
herzlich zum mittlerweile schon traditionel-
len “4. Bewegenden Tag für Nigeria” ein-
laden. 

Der “Afrikalauf” findet am Sonntag, 05. August am Feuerwehrgerätehaus Schama 
statt und beginnt um 14:00 Uhr mit dem 1-Kilometer-Lauf der Kinder. 
Im Anschluss starten dann alle Läufer, Walker und Wanderer auf den Strecken von 3 
oder 5 Kilometern. 
 
An diesem Tag soll neben der Bewegung auch die Begegnung im Vordergrund ste-
hen. 
Mit guten Gesprächen bei Kaffee und Kuchen, zünftiger Unterhaltung durch die Stadt-
kapelle Hemau ist für Leib und Seele bestens gesorgt. 
 
Der komplette Erlös aus den Startgeldern sowie dem Kaffee- und Kuchenverkauf geht 
an Pfarrer Hilary Ochulor. 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und auf einen “schönen Tag für Nigeria”. 
 
Martina Silberhorn und Silke Pollinger 

Mit dieser Benefizveranstaltung möchten wir Pfarrer Hilary Ochulor bei seinen 
Schulprojekten in seiner Heimat Umahia/Nigeria weiterhin unterstützen. 
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Eltern-Kind-Gruppe Hohenschambach 

Kinder brauchen Anregung und Bewegung, Mütter genießen den Austausch mit 
Gleichgesinnten. Was eignet sich besser dafür, als regelmäßige Treffen bei der El-
tern-Kind-Gruppe in Hohenschambach. 
Derzeit gibt es drei Gruppen, die sich am Montag, Dienstag und Mittwoch von 9.00 bis 
11.00 Uhr im alten Schulhaus treffen.  

Wir feierten Geburtstage und erlebten zusammen die Jahreszeiten im Kirchenjahr. 

Im November durften wir in der Kirche ein 
Kinderschauspiel von St. Martin sehen. An-
schließend sind wir mit unseren selbstgebas-
telten Laternen und Gesang zum Aufwärmen 
und Stärken in den Hof des Gasthauses zur 
Post gezogen.  
 
Im Dezember hat uns der Nikolaus mit sei-
nem Engelchen besucht. Es war sehr aufre-
gend für uns den Nikolaus so nah zu erleben. 
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Ein großer Spaß war das Osternester-Suchen. Rechtzeitig vor Ostern haben wir dafür 
Nester gebastelt. 

Im April haben wir dieses Jahr einen gemeinsamen Ausflug auf den Erlebnisbauern-
hof Eichenseer nach Neuhaid gemacht. Hier gab es kleine Katzen, Hasen, Meer-
schweinchen, Kälbchen, Ponys und vieles mehr. Wir durften unsere eigene Pizza  
je nach Geschmack zusammenstellen und Frau Eichenseer hat sie im Holzofen  
gebacken. 

Auch wenn nichts Besonderes ansteht, fällt uns immer etwas ein. Wir gehen z. B. in 
die Turnhalle und toben uns richtig aus. Wir singen, basteln, treffen uns am Spielplatz 
und manchmal spielen wir auch einfach nur so im Gruppenraum. Das gefällt uns be-
sonders gut, denn hier gibt es viele Spielsachen, eine Rutsche, Bällebad und vieles 
mehr. 
 
Bei Interesse bitte bei Fr. Ilona Schmidmeister Tel: 09491/9558664 melden. 
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Aichkirchner Vereine machen Frühjahrsputz 

Am Samstag den 7. April zeigten die Aichkirchner Vereine eindrucksvoll, 
dass für sie Umweltschutz und aktive Pflege der Heimat keine leeren Wort-
hülsen sind, sondern sie auch etwas dafür tun. 
Im Rahmen der Aktion des Landkreises Regensburg „Der Landkreis räumt 
auf, rama dama“ fanden sich über 50 Freiwillige, um an den Straßen und 
Wegen rund um Aichkirchen achtlos weggeworfenen Müll und Unrat aufzu-
räumen. 
Die örtlichen Organisatoren Gabi Peter und Andreas Ehrl konnten sich über 
die Mithilfe der Feuerwehr-Jugendgruppe, des Sportvereins SVA, die SVA 
Festdamen, die SVA-Turnkinder, Theatergruppe, Frauenbund, Pfarrgemein-
derat, KLJB, Reservistenkameradschaft, Schnupferverein und der Dorfpfle-
gegruppe freuen. 
Einige Teilnehmer kamen mit Traktor und Anhänger, der Landkreis stellte 
Kleingerät und einen Sammelcontainer zur Verfügung. Im Wertstoffhof He-
mau wurden von Helfern Wertstoffe sortiert. 
Im Anschluss an die erfolgreiche Arbeit bei idealem Wetter gab es im Aich-
kirchner Pfarrheim eine gemeinsame Brotzeit, spendiert aus den Vereins-
kassen. 
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Das ruhige Leben auf dem Meier Hof wird 
jäh gestört, als sich zwei Notarielle aus der 
Stadt ankündigen, um den drei ewigen 
Junggesellen Franz, Willi und Schorsch ein 
Testament zu eröffnen. 
Rosinas letzter Wille. Ein Kartenturnier um 
ihre Erbschaft! Werden sich die langjährigen 
Freunde auseinanderbringen lassen?  
Wer im März im Theater der KLJB war – 
konnte den letzten Willen von Rosina erfah-
ren. Schön war’s!!! 

 

KLJB-Theater „Rosinas letzter Wille“ 
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Seit zwei Jahren gestaltet der Pfarrge-

meinderat Aichkirchen die Osterkerze 

selbst. 

Die guten Ideen setzte der PGR in eine 

sehr gelungene Osterkerze um. 

Der zweite Kommandant der FFW Aichkirchen, Tobias Meier, machte in einer Übung 
anschaulich klar, wie der Umgang mit dem Feuerlöscher (verschiedener Ausführun-
gen) am effektivsten ist. 
 
Ein Brandherd wurde auf verschiedene Arten gelöscht. Ziel war, den Anwesenden 
den Umgang, bzw. die Angst vor dem Benutzen des Feuerlöschers zu nehmen. 
In einer Präsentation ging Meier auch auf den Umgang mit Brandschutzdecken ein. 
 
Die Beteiligten waren der Meinung, dass solche Veranstaltungen auch für „zu Hause“ 
sehr interessant sind. 
Die neu gewonnenen Erfahrungen wurden bei Kaffee und Kuchen noch ausgiebig 
besprochen. 
 

Auf Anregung des Kirchen-
pflegers, Andreas Ehrl, nah-
men die Kirchenverwaltung, 
die Lektoren und der Pfarr-
gemeinderat Aichkirchen an 
einer Brandschutzübung teil. 



 

Gemeinsames aus den Pfarreien 

 

Kinder-Gottesdienst am 28.01.2018 in Aichkirchen - Jesus ruft 

Kinder-Gottesdienst am 04.03.2018 in Aichkirchen - Jesus heilt 
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Unsere Fußwallfahrt nach Beilnstein am 17.02.2018 

  



 
Gemeinsames aus den Pfarreien 

KLJB Aichkirchen 
beim Besuch vom 
Bunten Abend am 
22.04.2018 

Einführung und Ver-
abschiedung der 
Kommunionhelfer in 
Hohenschambach 
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KDFB Hohenschambach 

- 25. November 2017: Kathreintanz fürs ganze Dorf: ein sehr unterhaltsamer Abend 
unter Anleitung des stv. Bezirksheimatpflegers Hans Wax mit Live-Musik von der 
Familie Hahn und dem Zweimannquartett Stefan Huber/Koma Lüderitz mit Unterstüt-
zung von Michael Kellner (Drehleier/Borduniak) und des Dudelsackes von Johannes 
Rösch (Schweiz) 
 
- 3. Dezember: Teilnahme mit und Verkauf von rund 80 Kilo Plätzchen und 40 Liter 
ausgebackenem Waffelteig am Schamerer Weihnachtsmarkt 
 
- 6. Dezember: Advents- und Nikolausfeier in Laufenthal 
 
- 11. Januar 2018: Frauenfrühstück mit Vortrag: „Plastik: Segen oder Fluch?“ 
 
- 26.-28. Januar: Fahrt nach Berlin mit Besuch der Grünen Woche, des Reichtags 
und einer Stadtführung 
 
- 8. Februar: Faschingskranzl zum Unsinnigen Donnerstag 
 
- 18. Februar: Gestaltung des Pfarrei-Kreuzwegs in der Pfarrkirche 
 
- 24. Februar: Organisation des Einkehrtages, des Gottesdienstes und der Abendver-
anstaltung mit Abtprimas em. Dr. Notker Wolf, OSB 
 
- 1. März: Weltgebetstag mit Filmvorführung und Speisen aus Surinam 
 
- 5. März: Traditionelles Palmbuschenbinden und Osterbasteln 
 
- 17./18. März: Verkauf der Palmbüschel etc. vor und nach den Gottesdiensten 
 
- 14./21. April: Schmiedekurs bei Richard Preis: „For Ladies only“ 
 
- 20. Mai: Gestaltung der Maiandacht für die Pfarrei  
 
- 23. Mai: Familienausflug nach Arnbruck und zum Egidi-Buckl 
 
- 13. Juni: Start der „Hildegard-von-Bingen-Reihe“ mit einer Kräuterwanderung in 
Zusammenarbeit mit dem KDFB Eichlberg-Neukirchen 

Der Katholische Deutsche Frauenbund ist der zurzeit aktivste 
kirchliche Verband in der Pfarrei Hohenschambach. 
Im vergangenen halben Jahr wurden folgende Veranstaltungen mit 
großem TeilnehmerInnenzuspruch durchgeführt: 
 
  



 
Gemeinsames aus den Pfarreien 

- 28. Juni: Halbtagesausflug: „Fahrt ins Grüne“, auch in Zusammenhang mit der 
„Hildegard-von-Bingen“-Veranstaltungsreihe 
 
- 18. Juli: „Hildegard-von-Bingen“: „Bäume in Heilkunde und Küche“ mit der Biolo-
gin und Bayern 1-Kräuterexpertin Karin Greiner und in Zusammenarbeit mit dem 
KDFB Eichlberg-Neukirchen“ 
 
Und dann stehen im August noch an: 
- 15. August/Mariä Himmelfahrt: „Kräuterbuschen-Tragen“ zum „Frauentag“ im 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche („Hildegard-v.-Bingen“) 
 
- 16./17. August: Zum dritten Mal: „Ferienprogramm in Pfarrers Garten“ unter der 
bewährten Leitung von Stefan Huber und seinem Team 
 
- 18. August: Fahrt für alle Generationen zum Drachenstich, Kinderfest und Mittelal-
terfest „Cave Gladium“ nach Furth im Wald 
 
Ein Großteil der Veranstaltungen lädt ganz gezielt auch Nichtmitglieder bzw. junge 
Familien ein, um damit bewusst u.a. die Integration im Dorf/in der Pfarrei zu för-
dern.  
 
Ganz herzlich sind auch bei den kommenden Aktionen alle Generationen willkom-
men! Nähere Infos finden sich im beiliegenden Halbjahres-Programm des KDFB. 
 
Agnes O. Eisenreich 
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KLJB-Aichkirchen - Wanderung 
am 19.05.2018 nach Klingen zum 
Würfelclub 

Aichkirchner Land-
jugend am Fron-
leichnamszug am 
31.05.2018 
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Patrozinium am 
07.07.2018 
In Hohenschambach 

Ein herzliches Vergelt’s Gott, 

liebe Pfarrangehörige der Pfarreien Aichkirchen und Hohenschambach für ihre 

großzügige und herzliche Spende. 

Gott liebt einen fröhlichen Geber“ – so lesen wir im Korinther Brief (2. Kor. 9,7). 

Geben ist Freude - oftmals doppelte Freude. Warum? Wenn die Gabe bei dem Emp-

fangenden Freude auslöst, empfindet der Geber Freude darüber, dass es ihm gelun-

gen ist, einen anderen Menschen zu erfreuen.  

Sie haben vielen Menschen Freude bereitet durch ihre Spende, die Sie von ganzem 

Herzen gegeben haben. Dafür sage ich Ihnen allen ein herzliches Vergelt’s Gott für 

ihren guten Willen zu teilen. Spendergelder werden für den Kauf eines Ambulanten 

Krankenwagen verwendet. Sie bekommen ein Bild vom Krankenwagen später aus 

Indien. 

Gott segne Sie alle! 

Ihr  

Pfarrer Pater Johnson Varakaparambil 
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Pfingstmontag 
„Am Kreuz“ 
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Seniorenausflug am 07.06.2018 nach Amberg zur Maria-Hilf-Kirche 
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Fleißige Hände – Monat für Monat beim Kirchenanzeiger falten 
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Christi Himmelfahrt in Aichkirchen 
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Fronleichnamsaltäre  
in  
Hohenschambach 
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Pfarrfest am 01.07.2018 in Hohenschambach 
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Auf Wiedersehen 

Liebe Pfarrgemeinden!  
 
Der Ausdruck, der mir in der deutschen Sprache 
gut gefällt, heißt „Auf Wiedersehen“. Nun ist für 
mich die Zeit gekommen, Euch „Auf Wiederse-
hen“ zu sagen. Nach dreijährigem Dienst als  
Pfarrer in der Pfarreiengemeinschaft Aichkirchen 
und Hohenschambach fliege ich am 30. Juli nach  
Indien, um meine neue Aufgabe als Vizeprovinzial 
zu übernehmen. 

An dieser Stelle möchte ich Euch allen von Herzen danken für Eure Liebe, 
Ermutigung und Unterstützung. Ihr habt mich gut angenommen und ward 
immer so gut zu mir.  

Die Arbeit in einer Pfarrei ist kein Ein-Mann-Betrieb. Viele Ehrenamtliche 
helfen und halten zusammen, damit eine Pfarrei reibungslos und harmonisch 
funktioniert. In den letzten 3 Jahren waren wir ein Team. Danke für die gute 
Zusammenarbeit. 

Ich danke Ihnen allen herzlich für Ihre Unterstützung und Beistand. 
Besonders bedanke ich mich bei allen PGR-Vorsitzenden und 
Kirchenpflegern, Organisten, Mesnern und Pfarrsekretärin für ihren 
selbstlosen und unermüdlichen Einsatz.  

Ebenso sage ich danke allen kirchlichen und weltlichen Gremien und allen 
übrigen ehrenamtlichen Helfern, die durch ihre Hilfsbereitschaft und 
Engagement viel in den Pfarreien leisten. Das Arbeiten mit Ihnen allen war 
eine sehr gute Erfahrung für mich und stets angenehm. Auch sage ich ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ Herrn Bürgermeister Hans Pollinger für die gute 
Zusammenarbeit mit der Stadt Hemau.  

Abschied hat etwas zu tun mit Loslassen. Es tut weh einen vertrauten Ort zu 
verlassen und neue Aufgaben anzutreten. Die Seele braucht ihre Zeit, um 
den Abschiedsschmerz zu verarbeiten. 
 
Etliche Menschen haben mich in den vergangenen Tagen besucht, mich an-
gerufen oder mir einen Brief geschrieben. Aus einem möchte ich kurz  
zitieren. »Es ist traurig zu gehen und Abschied zu nehmen. Aber noch trauri-
ger wäre es, wenn man nicht traurig wäre. Das würde ja heißen, dass man 
den Ort, den man verlassen muss, nicht geliebt hätte. Dass man keine Ver-
bindungen hatte, deren Abschneiden bluten. Und das wäre doch viel  
trauriger, oder?«  
 

 



 

Auf Wiedersehen 

An dieser Stelle danke ich Ihnen allen, liebe Pfarrgemeindemitglieder und vor 
allem den Kirchenbesuchern recht herzlich. Diese drei Jahre sind wie im Flug 
vergangen und haben mir viel gegeben. Meine Zeit in Aichkirchen und 
Hohenschambach war wunderschön. Ich habe einiges von Ihnen gelernt und 
werde manch gute Erfahrung mitnehmen.  

„Jeder schöne Augenblick, den wir erleben, ist eine Perle, die wir auf die 
Kette unseres Lebens fädeln. Und jeden Moment, den wir genießen, macht 
unsere Kette ein kleines bisschen kostbarer.“ So darf ich eine „kostbare 
Perlenkette“ mitnehmen, die mich immer an die Zeit mit Ihnen erinnert.  

Zum Schluss habe ich für Sie noch eine kleine Trostgeschichte. Auch sie 
stammt aus dem reichen Schatz der Chassidischen Erzählungen: Pfarrer 
kommen und gehen, der gute Stern über der Pfarrgemeinde aber bleibt be-
stehen.  
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute und Gottes reichen Segen. 
Folgen Sie dem guten Stern am Firmament. Bitte schließen sie mich in Ihrem 
Gebet ein. 
 
Gott segne Sie! Auf Wiedersehen! 

Ihr  
Pater Johnson Varakaparambil (Pfarrer) 
 

Wenn jemand will wissen wo ich ab 01.08.2018 bin, da bin ich für euch 
erreichbar. Meine neue Anschrift: 
Fr. Johnson Varakaparambil CST 
St. Thomas Bhavan 
Chelavoor P.O., 
Kozhikode, 6735 71 
India, Kerala 
Email: jvarakaparambil@gmail.com 
Mobil:  0091 960 54 23 97 
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Kontakt  Öffnungszeiten  Impressum 

Anschrift der Pfarrei: 
 
Seelsorger: Pfarrer Pater Johnson 
 
Hochstr. 18  
93155 Hohenschambach  
 
Tel.: 09491 / 18 87 
Fax: 09491 / 90 2111 
 
Mail: hohenschambach@bistum-regensburg.de 
Homepage: www.pfarreiengemeinschaft-hohenschambach-aichkirchen.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
jeweils von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr  
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Ein herzliches Danke-
schön allen, die durch 
Ihre Textbeiträge, Bilder 
und Gedanken zum Er-
scheinen dieses Pfarr-
briefes beigetragen  
haben! 
 
Für Anregungen und 
Vorschläge beim Erstel-
len des nächsten Pfarr-
briefes sind wir jederzeit 
dankbar. 
 
Ihr Pfarrbriefteam 
 

 



 

 


